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Herren Kreisliga A Gruppe 2

PTSV Jahn Freiburg II : TV Merdingen 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Leithold bleibt gegen den TV Merdingen ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 2 traf die Mannschaft des PTSV Jahn Freiburg II am
vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Merdingen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Franz Leithold. Garant für diesen Heimspielsieg war Franz Leithold, der in
beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Merdingen
dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen umkämpften Erfolg feierten Steiger / Leithold beim 11:8, 12:14, 11:
8, 9:11, 11:5 gegen Franke / Band, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Zwischenzeitlich konnten Becker / Borho zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie
gegen Sölch / Edelmann aber trotzdem klar mit 5:11, 11:7, 7:11, 9:11. Das Doppel zwischen
Ginsbourger / Schulz und Häckel / Franke endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Franke war im Anschluss der
Gastgeber Raphael Becker. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jochen Sölch wurden Jürgen Steiger
ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Philippe Ginsbourger besiegelte mit einem 11:8, 11:4, 4:11, 11:7 gegen
Rolf Band einen Punkt für sein Team. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Franz Leithold beim 13:
11, 11:4, 7:11, 11:8 gegen Christof Häckel doch überlegen. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an den Tisch. Beim nachfolgenden 11:5, 11:5, 11:6 gegen Carsten
Edelmann fand Peter Borho von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Martin Schulz sein Einzel gegen Jürgen Franke noch mit 2:3
im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Raphael Becker gegen Jochen Sölch.
Einen umkämpften Erfolg feierte dann Jürgen Steiger beim 3:2 gegen Michael Franke, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte
Philippe Ginsbourger beim 3:0 gegen Christof Häckel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Wenig Chance ließ Franz Leithold anschließend beim 15:13, 11:6, 12:
10 seinem Gegner Rolf Band. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Sieg geht der PTSV Jahn Freiburg II am 15.10.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen SPVGG. Alem. Müllheim, während der TV Merdingen am 04.10.2021 gegen den SB
Sonnland Freiburg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 PTSV Jahn Freiburg II

Doppel: Steiger / Leithold (1), Becker / Borho (0), Ginsbourger / Schulz (0) 
Einzel: R. Becker (2), J. Steiger (1), P. Ginsbourger (2), F. Leithold (2), P. Borho (1), M. Schulz (0) 

 TV Merdingen
Doppel: Sölch / Edelmann (1), Franke / Band (0), Häckel / Franke (1) 
Einzel: J. Sölch (1), M. Franke (0), C. Häckel (0), R. Band (0), J. Franke (1), C. Edelmann (0)
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